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Auf ein Wort ...

... und zack schon wieder ist ein halbes Jahr vorbei.
	
Hier und jetzt muss ich einfach mal eine „Lanze brechen“ für 
unseren Festausschuß. Was die Truppe über das Jahr hinaus 
leistet ist schon 	bemerkenswert. Bei allen Veranstaltungen 
sind sie mehr als engagiert, alles läuft Hand in Hand und ist 
im Fluß. Schön auch zu sehen, dass junge Leute sich dem Fest-
ausschuß anschließen und von den Etablierten hervorragend 
eingearbeitet werden.
In diesem Jahr kommt noch dazu, dass wir in Zusammenarbeit 
mit der Werbegemeinschaft am 26.08. „Püsselbüren Rockt & 
Swingt“ im Escher Sportpark veranstalten. Wie gewohnt mit 
„Fressmeile“, Getränkestationen und natürlich Livemusik.
Wenn wir (Vorstand) neue Aktionen starten stimmen wir uns 
immer mit dem Festausschuß ab. Das muss und wird auch in 
Zukunft so bleiben. Wenn wir ins nächste Jahr schauen steht 
da auch ein großes Event an, wo 	 alle Vereine aus unserem 
Ort beteiligt sind. Püsselbüren wird 900 Jahre alt und das 
muss natürlich gefeiert werden. Die ersten Treffen liegen hin-
ter uns und die ersten Aktionen sind schon fest geplant.

In diesem Sinne, einen schönen Sommer für euch alle und 
munter bleiben.

Michael Bestgen
1. Vorsitzender
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Mitgliederversammlung

Ordentliche Mitgliederversammlung am 17.03.2017
Auf der ordnungsgemäß einberufenen Mitgliederversammlung konnte der 1. Vor-
sitzende Michael Bestgen 153 Mitglieder begrüßen. Ein besonderer Gruß galt allen 
Ehrenmitgliedern, den Vertretern der Ratsfraktion im Stadtrat, den Vertretern des 
Stadtsportverbands und der Presse sowie den Vertretern der St. Mauritius Schüt-
zenbruderschaft und der Werbegemeinschaft Püsselbüren

Die Tagesordnung an diesem Abend sah wie folgt aus:

Feststellung der satzungsgemäßen Einladung

Totengedenken
•	 Gertrud Heeke
•	 Gerhadus Berghuis
•	 Ludger Kümper
•	 Alfred „Ajo“ Inderwisch
Wir wollen unseren ehemaligen Mitgliedern ein ehrendes Andenken bewahren.

Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung
Die Niederschrift lag im Saal  zur Einsicht aus.

Geschäftsberichte
Michael Bestgen	 Vorstand
Siegfried Bolsmann	 Wandern
Marion Schönig 	 Freizeit- und Breitensport, Nordic Walking,
 		  Laufgruppe, Volleyball
Oliver Brink	 Fußball Senioren
Reinhard Ahaus	 Fußball Jugend
Thomas Bohlmann	 Fußball Alte Herren
Reinhard Lüxmann	 Tennis

Kassenbericht	 Peter van Almsick

Der erste Kassierer Peter van Almsick berichtete, dass es in 2016 insbesonde-
re aufgrund des Baues der Flutlichtanlage und der Erneuerung der Heizungs-
anlage im Sportheim zu mehr Ausgaben gekommen ist. Im Weiteren verwies 
der erste Kassierer auf steigende Aufwendungen für die Sportanlagen und die 
Übungsleiter, so dass in 2018 mit einer Beitragserhöhung zu rechnen sei. Wie 
genau diese Erhöhung aussehen wird, wird zunächst vom Vorstand erarbeitet.  
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Mitgliederversammlung

Bericht der Kassenprüfer	 Kerstin Götten und Sonja Brinkhues prüften die 	
		  Kasse am 04.03.2016. Die Kasse war einwandfrei 	
		  geführt und ohne jegliche Beanstandung.

Entlastung des Vorstandes	 Sonja Brinkhues beantragte diese: 
		  einstimmige Entlastung

Wahlen und Bestätigungen

2. Vorsitzender	 Dominik Köster
1. Geschäftsführer	 Michael Windoffer
2. Kassiererin	 (für Marion Schönig) Kerstin Götten
Kassenprüferin	 (für Kerstin Götten) Nadine Mazanek
Fußball-Obmann	 Oliver Brink

Beisitzer (Internet, …)	 Stephan Rohlmann
Beisitzerin (Mitgliederwesen)	 Isabel Brink
Beisitzerin (Volleyball) 	 (für Maren Hespeling) Denise Becke
Beisitzerin Leichtathletik	 Lisa Terheyden
Beisitzerin (F + B)	 Marion Schönig

Bestätigungen:
Vorsitz Jugendfußball	 Reinhard Ahaus
2. Vorsitzender Tennis	 Ede Lambers
Geschäftsführer Tennis	 Hermann Bülter
Jugendsportwart Tennis	 Marcel Norra
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Mitgliederversammlung Mitgliederversammlung

Ehrungen

Silberne Ehrennadel
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wird regelmäßig die silberne Ehrennadel 
verliehen. Sie wird an Vereinsmitglieder übergeben, die sich langjährig mit hohen 
persönlichem Einsatz in unterschiedlichen Bereichen um den Verein verdient ge-
macht haben. In diesem Jahr wurde die silberne Ehrennadel verliehen an:

Udo Eggert
Stefan Heeke

An alle Träger der Ehrennadel herzlichen Dank für den geleisteten Einsatz!

Ehrenmitglieder
Kriterien sind:	 - mind. 25 Jahre Mitglied
		  - mind. 65 Jahre alt im Jahr der Mitgliederversammlung

Folgende Personen wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt:

Hans Werner Karisch
Reinhold Köster
Paul Menger
Rita Menger
Aneliese Ungruhe
Irene Wilbers
Gertrud Hohnhorst
Heinz Hohnhorst

Anträge
Es lagen keine Anträge vor.

Hinweise/Sonstiges
Mitteilung von Terminen für das laufende Jahr:

Pfingstturnier	 03.06. – 04.06.2017
Ehrenamtsparty	 14.06.2017
F- und E-Jugendzelten	 24.06. – 25.06.2017
Püsselbürener Herbstspektakel	 25.11.2017

Es folgte der Punkt Hinweise/Vorschläge/Sonstiges:

Der erste Vorsitzende bedankte sich bei dem ausgeschiedenen Vorstandsmitglied 
Maren Hespeling für die geleistete Arbeit.

Michael Bestgen hob im Anschluss die gute Zusammenarbeit mit Frau Remke von 
der Stadtverwaltung Ibbenbüren hervor, die seit Jahren eine verlässliche Ansprech-
partnerin für den Sportverein Schwarz-Weiß Esch ist.

Aus der Versammlung gab es unter dem Punkt „Sonstiges“ deutliche Kritik an dem 
Zustand der Rasenplätze. Der Vorstand versprach, sich des Problems anzunehmen.

Da es zu keinen weiteren Wortmeldungen kam, konnte Michael Bestgen die Ver-
sammlung um 21.30 Uhr offiziell beenden.

Carsten Rehers
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Schwarz-Weiß Esch ... vor 25 Jahren

Sport-Spiegel
... vor 25 Jahren
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Am 21. Januar fand in diesem Jahr zum 30. Mal „SWE – Ein Verein stellt sich vor“ in 
der Kreissporthalle statt. Eine lange Tradition bei der es immer wieder beeindru-
ckend ist, wie viel SWE zu bieten hat! Den Wanderpokal um das Mini/Maxi Turnier 
sicherten sich die Mannschaft der D2 mit der B1-Jugend. Das Endspiel wurde knapp 
gegen die F3 mit der 1. Mannschaft gewonnen. Das Penalty-Schießen um Platz Drei 
sicherte sich die D1 mit der B2. Platz 4 ging an die E1 mit der Damen Mannschaft.

Am Sonntag des 22. Januar wurde zum 28. Mal das große C-Jugend-Turnier ausge-
tragen. Hier verteidigte der Landesligist SV Eidinghausen-Werste seinen Titel aus 
dem Vorjahr. Werste setzte sich in einem packenden Endspiel mit 6:5 (5:5) nach 
Neunmeterschiessen gegen den VfL Theesen durch.

Ein rundum gelungenes Wochenende!

Birgit Meyer

Sieger Mini/Maxi Turnier

Ein Verein stellt sich vor / 
C-Jugend-Turnier

Friseurteam Wahlbrink im Einsatz



| 14 | | 15 |

Ein Verein stellt sich vor
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Kinderkarneval

Kinderkarneval
„Schwarz Weiß Esch, helau“ hieß es 24. und 25. Februar wieder in der Ludgerihalle, 
denn die Kinder feierten dort eine tolle Karnevalsparty. Clown Schnecke sorgte bei 
den Grundschulkindern für viele staunende und lachende Gesichter. Auch die er-
wachsenen Betreuer waren von den zahlreichen Aktionen des Artisten begeistert. 
                                                              
Birgit Meyer

Kinderkarneval
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Der Sonntag begann traditionell 
mit der heiligen Messe auf dem 
Fußballplatz. Gegen Mittag be-
gannen dann die letzten Vorrun-
denspiele. Beim Spiel um Platz 3 
erkämpfte sich Up´n Sande gegen 
die Mauritiussiedlung ein 4:2 und 
ging somit als Sieger vom Platz. Im 
Endspiel standen sich - wie schon 
im Vorjahr - Zum Esch und Im Felde 
gegenüber. Wieder konnte sich das 
Team von Zum Esch mit 3:0 erfolg-
reich durchsetzen und seinen Titel 
verteidigen!

Beim Spiel ohne Grenzen waren in die-
sem Jahr die Frauen und Kinder der Mau-
ritiussiedlung die glücklichen Gewinner 
des Pokals! Markus Hövermann mo-
derierte durch die lustigen Disziplinen 
Bock springen, Zeitung sortieren, Roller 
fahren, Bilder malen und Bilder erraten. 
Platz 2 sicherte sich Kladdendorp vor 
Up‘n Sande.

Zum Glück hat das Wetter in diesem Jahr besser mitgespielt als im letzten Jahr! 
Bereits zum 33. Mal hat die Werbegemeinschaft Püsselbüren und der Sportverein 
das allseits beliebte Fastnachtsturnier durchgeführt. Die Organisatoren haben sich 
wieder einiges einfallen lassen, um das Wochenende für die Püsselbürener zu etwas 
ganz Besonderem zu machen.

Der Samstag startete um 15 Uhr mit jeweils zwei Vorrundenspielen der sieben Fast-
nachtsvereine und den (G)OldStars. Auf der Knax-Burg, beim Bingo und beim Street-
Soccer-Turnier hatten die Jüngeren wieder viel Spaß. Zum ersten Mal gab es für alle 
Kinder auch eine „Escher Olympiade“. Eine sehr gelungene Sache, bei der die Kinder 
10 Disziplinen absolvieren mussten und am Ende des Tages die drei besten Kinder 
nominiert wurden. Eine kleine Belohnung gab es aber für alle Teilnehmer. Ebenfalls 
neu war, dass die Kinder am Samstag beim Team des Sportabzeichens erste Diszip-
linen hierfür durchführen konnten.

Fastnachtsturnier 2017 Fastnachtsturnier 2017 
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Durch die Siegerehrung führten  
Michael Bestgen, Dominik Kös-
ter, Gerd Köster, Jürgen Bleker und  
Michael Windhoffer. Sie bedank-
ten sich vielmals bei den Organisa-
toren, Helfern und Unterstützern,  
ohne die diese Veranstaltung nicht 
möglich wäre. Es war sehr gut  
organisiert und rundum gelungen!

Birgit Meyer

Fastnachtsturnier 2017
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Frauen - KREISMEISTER 2017
Eine Saison ohne Niederlage und lediglich zwei Unentschieden geht zu Ende.
Das große Ziel, der Aufstieg in die Bezirksliga ist geschafft. Mit 86 Punkten und 
214:10 Toren war es ein sensationelles Jahr für die Spielerinnen, das Trainerteam,  
die Fans…… einfach für den ganzen Verein!

Der März war in der Rückrunde der entscheidende Monat. Denn nach der langen Win-
terpause mussten alle erstmal wieder richtig in Fahrt kommen. Da die ersten Spiele 
dann auch noch gegen die Top 5 der Tabelle ausgetragen wurden, musste von Anfang 
an wieder Vollgas gegeben werden. Mit Siegen gegen Recke II, Bevergern II und Hopsten, 
konnte der Abstand auf die ersten Verfolger ausgebaut werden. Die Vorentscheidung  
fiel dann Ende April. Der bis dahin hartnäckigste Verfolger, die Damen des SC Dörenthe, 
wartete auf uns. Höchst motiviert gingen die Escher Mädels in das Spiel und konnten es 
mit 3:0 für sich entscheiden. Mit 10 Punkten Vorsprung auf Platz zwei, konnten wir dann 
am drittletzten Spieltag in Recke alles klar machen. Nach dem 10:0 Sieg war die Meister-
schaft perfekt und der Jubel kannte keine Grenzen mehr. Mit einer spontan geplanten 
Planwagenfahrt ging es dann zurück nach Püsselbüren, um zuerst die 1. Herren beim 
wichtigen Schlüsselspiel gegen Halen zu unterstützen und anschließend bis tief in die 
Nacht zu feiern. In der kommenden Saison wartet dann also  die Bezirksliga auf uns. Da 
der Kader weitestgehend zusammen bleibt und alle Leistungsträgerinnen ihre Zusage 
gegeben haben, sind wir gut gerüstet für das Abenteuer- Bezirksliga. Anders als bei den 
Herren nach den letzten beiden Bezirksliga-Aufstiegen, ist unser Ziel die Bezirksliga zu 
halten. Die Vorbereitung hierfür startet bereits wieder am 8. 7. 2017.
Bis dahin wünsche ich euch allen eine schöne fußballfreie Zeit.

Bastian Blankemeyer

Ehrenamtsparty

Wie in jedem Jahr lud der Vorstand 
am Tag vor Fronleichnam wieder 
zur Ehrenamtsparty ein, um sich in 
gemütlicher Atmosphäre bei allen 
Aktiven des Vereins für ihre Unter-
stützung zu bedanken. Bei bestem 
Wetter, leckerem Essen und kühlen 
Getränken wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. Vielen Dank noch 
mal an alle, die dazu beitragen, dass 
unser Verein in dieser Art und Weise 
bestehen kann!
Nadine Mazanek

1. Damen-Mannschaft
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Nach einer turbulenten Saison sind 
wir nochmal mit einem blauen Auge 
davongekommen…
Nach der Ablösung von Marek Bart-
kowski und Pauli Ende 2016 habe ich 
nach dem Anruf von Michael Bestgen 
eine Nacht über meine Entscheidung 
geschlafen und für zunächst 1,5 Jahre 
als Trainer der 1. Mannschaft zuge-
sagt. Eigentlich wollte ich mir mindes-
tens 1 Jahr nach 5 intensiven Jahren in 
Hörstel eine Pause gönnen. Stattdes-
sen war jetzt Abstiegskampf mit meinem Heimatverein angesagt…

Für 3 Spiele hat Igor Speter übergangsweise das Amt übernommen und ganz wichtige  
4 Punkte geholt. Dafür nochmal ein großes Dankeschön an Igor! Da ich mir in der Hin-
runde bereits einige Spiele angeschaut hatte und mich nach dem Trainerwechsel mit ei-
nigen Spielern unterhalten habe, war schnell klar, wo der Hebel angesetzt werden muss. 
Das Selbstvertrauen und der Spaß fehlten in der Truppe! Nach Gegentoren gingen die 
Köpfe sehr schnell runter und die Verunsicherung war oft so groß, dass nach einem Rück-
stand die Ordnung total verloren ging und schnell weitere Gegentore fielen. Also haben 
wir neben dem Training in der Vorbereitung auf die Rückserie auch sehr viele Gespräche 
geführt. Ungünstig war natürlich, dass neben den Langzeitverletzten Marcel Siek, Lukas 
Knollmann, Henning Liedmeier und Julian Rötker sich auch noch Jonas Rode (4 Monate 
Australien) und Marco Schnieders (Wechsel zum SV Dickenberg) vor der Rückrunde ver-
abschiedet haben. Zusätzlich zog es dann noch Julian Biermann nach 2 Spielen beruflich 
nach Köln.

Im 1. Spiel im neuen Jahr ging nach einer sehr guten 1. Halbzeit und einer 1:0 Pausenfüh-
rung gegen den Tabellenzweiten SC Dörenthe das Spiel noch mit 3:1 verloren. Danach 
folgte ein weiterer Rückschlag in Saerbeck, als wir nach einer 2:1-Führung bis zur 91. Minu-
te noch mit 3:2 verloren haben. Nach dem souveränen 3:0 Heimsieg gegen Brochterbeck 
(Hinspiel 1:6) folgte der negative Höhepunkt im Spiel beim SV Uffeln, als wir ebenfalls 
in der Nachspielzeit nach einer schlechten Leistung den Treffer zum 1:2 kassieren muss-
ten. Nach diesem Spieltag waren wir erstmalig auf einem Abstiegsplatz und die Ner-
ven lagen blank… Nach der verdienten 4:5 Heimniederlage gegen Mettingen sollte die 
Wende in Lotte geschafft werden. In der 60. Minute lagen wir 1:0 zurück und hatten zu 
diesem Zeitpunkt in der Tabelle 6 Punkte Rückstand auf einen Nichtabstiegsplatz. Doch 
weil die Moral stimmte und Thorsten 3-4 100%ige der Lotteraner entschärfte, haben wir 
dieses Spiel noch mit 2:1 gedreht. Kleine Anekdote am Rande: Beim Warmmachen teilte 

1. Mannschaft
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Ziel erreicht! Zum Ende der Saison haben wir mit der Zweiten Platz 5 belegt. Dies hat-
ten wir uns vor der Saison auch als Ziel gesteckt. Und man muss ehrlich sagen: Dort 
gehören wir auch hin. Mit der Endplatzierung können wir somit vollends zufrieden 
sein. Doch auch wenn der Vorsprung auf Rang sechs am Ende ordentlich ist, hätte die 
Punkteausbeute durchaus besser sein können… Auge zugedrückt! ;)  Mit einem 2:1 bei 
der ISV konnten wir sogar einmal einen der „vier Großen“ ärgern.

Nachdem die Hinrunde doch recht enttäuschend endete, ging es nach der langen Win-
terpause gleich gut los. Durch einen satten Distanzschuss von Rene Retzlaff gabs ein 
1:0 in Saerbeck. Aufwind bekamen wir dadurch aber nicht. Den Tiefpunkt setzte es 
dann Mitte April bei der Dritten von Mettingen – mit einer 3:6-Klatsche gings nach 
Hause. Platz fünf war ganz weit weg. 

Aber die Mannschaft gab sich einen Ruck und zog auch im Training wieder an. Es folgte 
ein 4:0 gegen Riesenbeck und fünf Spiele waren noch zu gehen. Mit der klaren Vorga-
be, aus diesen fünf Spielen fünf Siege zu holen, wurde im Training Gas gegeben und 

1. Mannschaft

mir Stefan Brink seinen Wechsel zur ISV mit… Durch diesen Sieg und dem gestiegenen 
Selbstvertrauen starteten wir anschließend eine Serie mit insgesamt 5 Siegen, einem 
Unentschieden und nur einer Niederlage aus 7 Spielen. Folglich hatten wir uns schon vor 
dem vorletzten Spieltag gerettet. Das letzte Spiel ging nach der meiner Meinung nach 
besten Halbzeit der Saison mit 5 100%igen Torchancen gegen meinen ehemaligen Club 
SC Hörstel unglücklich mit 3:0 verloren. Ärgerlich auch, weil wir durch einen Sieg immer-
hin in der Rückrunden-Tabelle einen sehr guten 5. Platz erreicht hätten.
Einen Dank nochmal an Ünal, der in der 2. Hälfte der Rückrunde mir als Co-Trainer zur 
Seite stand und auch nochmal ganz besonders an die Mannschaft, die trotz des gerin-
gen Altersdurchschnitts und der personellen Rückschläge zum Saisonende immer sta-
biler wurde und einen tollen Charakter gezeigt hat und SW Esch vor dem 1. Abstieg der 
Vereinsgeschichte in die Kreisliga B bewahrt hat! Leider mussten  wir neben Stefan Brink 
auch Thorsten Menger, dem unbestrittenen besten Keeper der Liga, verabschieden. Aber 
der ist ja noch jung der Bursche… 
Tschüss müssen wir auch den langjährigen Betreuern Jan Ahmann und Manuel Heeke 
sowie Pauli sagen, der seine Zukunft bei den Damen sieht  ;-) Verstärken wird uns in der 
nächsten Saison Malte Lietmann, der als Stammspieler der Bezirksliga-A-Jugendmann-
schaft der ISV zu seinem Heimatverein zurückkehrt.
In der nächsten Saison wollen wir auf jeden Fall einen einstelligen Platz erreichen und 
nichts mehr mit dem Abstieg zu tun haben. Vielleicht können wir ja das obere Tabellen-
drittel angreifen!

Bruno Kitroschat

2. Mannschaft
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Hier ist 
alles drin!

Wir sind Ihr Fullservice-Systemhaus.

Wilhelmstraße 80 · 49477 Ibbenbüren
www.hoevermann-gruppe.de

2. Mannschaft

am Ende belohnte sich die Truppe und fuhr eben jene fünf Siege ein. Dabei machte 
sie immer wieder Rückstände wett, unter anderem ein 0:2 zur Pause in Ladbergen bei 
sommerlichen Temperaturen. Die Truppe war fit und konnte zum Ende immer wieder 
drauflegen. Platz fünf hatten wir plötzlich und unerwartet schon nach dem vorletzten 
Spieltag sicher. Die Konkurrenz punktete nicht mehr. Scheinbar ging ihnen die Puste 
aus zum Saisonende. Hoffentlich haben bei uns alle realisiert, dass sich Training aus-
zahlt. Man spielt wie man trainiert. Dass wir das alle so umgesetzt haben bis zum 
Schluss, hat großen Anteil am Erreichen unseres Saisonziels. Weitermachen!

Die Stimmung im Team war durchgehend top. Mal schauen, was die Mannschafts-
fahrt auf St. Pauli bringt…

Erwähnen möchten wir, dass die Zusammenarbeit unter den Trainern bei Schwarz-
Weiß besser und entspannter wurde. Danke dafür. Dass mal Spieler aus der Zweiten 
in der Ersten oder Dritten aushelfen und Spieler aus der Ersten oder Dritten mal in der 
Zweiten aushelfen, ist völlig normal. Das geht gar nicht anders. Klar gibt es da mal 
Reibereien – sind wir gut mit umgegangen. Danke auch an die Spieler der Ersten und 
Dritten, die uns im Laufe der Saison unterstützt haben – hat Spaß gemacht.

Spaß hat es mit allen Betei-
ligten die ganze Saison über 
gemacht. Danke auch an die 
Betreuer Olaf und Freddy. Ins-
besondere Olaf haben wir 
aufgrund seiner langjährigen 
Verdienste für die Zweite jetzt 
einfach mal so zum „Betreuer 
des Jahres“ geehrt. 

Wenn diese Ausgabe er-
scheint, läuft vermutlich 
schon fast wieder die Vorbe-
reitung auf die neue Saison. 
Wir freuen uns drauf!
Stephan Meyer und  
Manuel Schnieders
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Bevor wir uns in die Winterpause verabschiedeten, unterstützten wir unseren Team-
kollegen Matze und seine Familie beim Benefiz der Handball-Damen der ISV gegen 
Vorwärts Wettringen. Das Ganze hatte einen einfachen, aber dennoch traurigeren 
Grund:
Anton, der Sohn unseres Freundes, leidet an einer schweren Krankheit. Um Forschungs-
projekte und Therapien voranzutreiben, wurden Spenden für eine Stiftung gesammelt. 
Weitere Infos unter: www.aktionbenniundco.de.

Bei den Hallenturnieren konnten wir leider außer einem Meterpokal nichts Zählba-
res erreichen. Nach der Winterpause folgte die Vorbereitung inklusive Fitnessstudio, 
Schwimmkurs und Testspielen gegen die Ibbenbürener SV III, SC Spelle-Venhaus IV,  
TuS St. Arnold II und Sportfreunde Lotte IV. Nach diesen Spielen konnte Spielertrai-
ner Oliver Hölscher schon eine böse Vorahnung für die Rückrunde haben, schließlich 
konnten wir nur eins der Spiele gewinnen. Doch mit Beginn der Meisterschaftsspie-
le starteten wir eine kleine Siegesserie.

Das erste Spiel konnten wir gegen VfL Eintracht Mettingen IV und TuS Recke V je-
weils mit 2:1 gewinnen. Unmittelbar vor den Gegentoren war immer ein und dersel-
be Spieler von uns am Ball. Zufall?

Den dritten Sieg konnten wir gegen SW Lienen II durch einen späten Treffer von 
Timo Halama erringen. Nach diesen drei Siegen hatte die vierte Mannschaft augen-
scheinlich so viel Respekt vor uns, dass sie vorsichtshalber erst gar nicht zu ihrem 
Spiel gegen uns angetreten sind. Aufgrund eines unglücklichen Spielplans hatten 
wir nun fünf Wochen spielfrei, während unsere Ligakonkurrenten weiter im Spiel-
fluss blieben.

Diese „Freizeit“ wurde genutzt, um das alljährliche Vergleichskegeln gegen unsere 
vierte Mannschaft durchzuführen. Trotz der Pumpenkönige Tobias Schnetgöcke und 
Luca Reekers konnten wir das Duell für uns entscheiden.

Bei den Spitzenmannschaften von GW Lengerich und SV Büren hatten wir nicht 
wirklich eine Chance. Beide Spiele gingen verloren, allerdings wäre es wohl noch 
schlimmer ausgegangen, wenn unser Keeper Felix Garnjost gegen Büren nicht ei-
nen solch guten Tag erwischt hätte. Währenddessen konnten wir uns zwischen den 
beiden Spielen für das im August stattfinden Halbfinale der Beach-Boule-Open am 
Ibbenbürener Aasee qualifizieren.

Von nun an wurde auch auf dem Fußballplatz nicht mehr verloren. In zwei span-
nenden Spielen konnten wir Westfalia Hopsten III mit 1:0 bezwingen und trennten 

3. Mannschaft 3. Mannschaft

uns vom VfL Ladbergen IV mit 1:1. Bei diesem Spiel verabschiedeten wir uns auch 
von Benne Timmermann, der nach zahlreichen Jahren bei der dritten in Zukunft ein 
wenig kürzer treten möchte.

Bei der Fußball-Olympiade beim letzten Training konnten wir einen alten Bekann-
ten wieder auf dem Rasen begrüßen. Johannes Jockisch hat nach knapp einem Jahr 
und überstandenen Kreuzbandriss endlich wieder seine Fußballschuhe angezogen 
und brennt schon förmlich auf die kommende Saison. Die Olympiade konnte Nico 
Reekers gewinnen. Das Torwandschießen gewann Philipp Lüttmann.

Zum letzten Spiel der Saison wurden die Fahrräder aus dem Keller geholt. Schließ-
lich spielten wir bei sommerlichen Temperaturen bei unserem Nachbarn von Armi-
nia Ibbenbüren IV. und verbanden dies mit einer Fahrradtour. Mit der Hitze kamen 
wir deutlich besser zurecht und konnten das Spiel mit 7:0 für uns entscheiden. Notiz 
am Rande: Nachdem Philipp Lüttmann schon das erste Tor der Saison erzielte, war 
es auch ihm vergönnt, in der letzten Minuten das letzte Tor der Saison zu erzielen. 

h.R.v.l: Johannes Jockisch, Oliver Beyer, Timo „TH7“ Halama, Leon Reekers, Tobias Schnetgöcke,  
Michael „BA“ Köster m.R.v.l.: Spielertrainer Oliver Hölscher, Nico Reekers, Philipp Mansfeld. Kevin Freitag, Jan 
„Christiano“ Ahmann, Steffen Rohlmann; v.R.v.l.: Matthias Hillmann, Tobias Wermeier, Marcel Wrocklage, 
Felix „Schnapper“ Garnjost, Luca Reekers, Robin Schmidt, Philipp Brink
Es fehlen: Cedric Ungruh, Benedikt Timmermann, Marcel Meyer, Michael Antoni, Philipp Lüttmann
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3. Mannschaft

Am Ende der Saison stehen wir auf einem nicht ganz zufriedenstellenden 6. Tabel-
lenplatz. Das sollte genügend Ansporn sein, in der nächsten Saison wieder voll an-
zugreifen, um eventuell ein paar Plätze weiter vorne mitzuspielen.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuschauern und Unterstützern für den Sup-
port in der vergangenen Saison. Für mehr Infos zur dritten Mannschaft besucht uns 
bei Facebook: https://www.facebook.com/SchwarzWeissEschIII

Oliver Hölscher

4. Mannschaft

In der Winterpause haben wir viele Termine in der Soccerhalle wahrgenommen 
aber leider wegen der schlechten Wetterverhältnisse nur ein Freundschaftsspiel ge-
macht. Nach einem sehr schlechten Saisonstart haben wir uns nach der Winterpau-
se ziemlich tapfer geschlagen und haben nur vier Spiele verloren, drei unentschie-
den gespielt und drei für uns entschieden. Das Allerwichtigste aber ist, dass unsere 
Mannschaft nicht den Kopf hat hängen lassen und die Stimmung trotz alledem su-
per ist. Ich möchte mich bei meinen Jungs bedanken und  bin fest davon überzeugt, 
dass wir nach der geplanten Vorbereitung im Sommer in der  neuen Saison besser 
spielen werden!

Kostas Karakasidis 

o.R.v.l.: Benedikt Remke, Pascal Klostermann, Andy Wermayer, David Inderwisch, Nico Ahaus  
m.R.v.l.: Trainer Kostas Karakasidis, Manuel Heeke, Daniel Groot, Steffen Holthaus, Tobias Lübke,  
Michel Reekers, Marco Hein; u.R.v.l.: Oliver Bergers, Simeon Karakasidis, Björn Becke, Roland Olbrich, Janis 
Sachs, Lukas Inderwisch, Rene Fero; Es fehlen: Tobias Krause, Florian Rohlmann, Yasser Alyoussef, Steffen 
Schmitz, David Prinz, Stefan Wermeling
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Alte Herren

AH Versammlung 2017

Am Samstag, den 14.03.2017 konnte AH-
Obmann Thomas Bohlmann in der „Libelle“  
ca. 35 Mitglieder der Alten Herren zur jährli-
chen Versammlung begrüßen. Nach seinem 
Bericht ließen die beiden Teamchefs Christer 
Schönig für die ü32/40 und Klaus Lempert für 
die ü50 die abgelaufene Saison Revue passie-
ren. Volker Lünnemann konnte über die Kasse 
nur Gutes berichten, so dass auf Antrag von 
Revisor Peter van Almsick der AH-Vorstand 
einstimmig durch Handzeichen entlastet wur-
de.
Hans Köster berichtete über die gute Beteili-
gung bei der Radsportgruppe und Grillwart 
Robert Schneiders bestätigte der Versamm-
lung die außerordentliche Teilnahme beim 
Grillen nach dem Training. Thomas  und Chris-
ter  überreichten am Ende Samer Kheite die 
Torjägerkanone für insgesamt 12 Tore in 2016. 
Besonders zu erwähnen ist die Aufnahme von 
Stephan Meyer als 100. Mitgliedes bei den AH.

Spielbetrieb der ü32/40 und der ü50:
Am 31.03.2017 startete die Feldsaison der Alten Herren Ü32/Ü40 gegen Eintracht 
Neuenkirchen. E  s folgten weitere Spiele gegen Uffeln, Halverde und Steinbeck.  
In diesen Begegnungen wurden 17 Treffer erzielt und erst 8 Gegentore kassiert.  

3 Partien wurden gewonnen und 
das Spiel gegen Halverde endete 
Unentschieden. Es wurde auch 
erfolgreich an den Kreismeis-
terschaften der Alten Herren 
des Altkreises Tecklenburg teil-
genommen. Die Ü32 belegte in  
Riesenbeck den 3. Platz und die 
Ü40 den 4. Platz in Mettingen 
von jeweils 32 Mannschaften im 
Kreis.

Christer, Stephan und Thomas

3. Platz Kreismeisterschaft ü32
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Die Ü-50 hat im April den Spielbetrieb der zweiten Saison, die bis Oktober geht, 
begonnen. Der erste Gegner war Eintracht Rheine, die man als Rheinenser Stadtaus-
wahl betrachten kann, da sich die Alten-Herren in dem Altersbereich zusammenge-
schlossen hat. Wir dürften der erste Gegner gewesen sein, der das Spiel halbwegs 
offen gehalten hat und nur knapp mit 4:2 verlor. Direkt nach dem Spiel  wurde von 
Rheine um ein Rückspiel gebeten. Das zweite Spiel ging leider ebenfalls verloren, 
trotz offensivem Power-Play wusste Eintracht 
Mettingen es geschickt uns auszukontern. 
Sie hatten zum Schluss mit 3:1 die Nase vorn. 
Das Training der ü50 in lockerer Atmosphäre 
wird je nach Bedarf und Zeitfenster durchge-
führt und findet abwechselnd in Laggenbeck, 
Esch oder Uffeln statt. Wiedereinsteiger sind 
gerne gesehen und können sich gerne beim 
Teamchef Klaus Lempert melden.

Maigang vom 27.05.2017
Wieder mal war es Zeit für den traditionellen Maigang der Alten Herren. Dazu tra-
fen sich am Samstag, den 27.05.2017, insgesamt 36 Erwachsene und 14 Kinder. Bei 
sonnigem Wetter war der Start am Kloster Gravenhorst. Von dort aus ging es am 
Teuto entlang bis unterhalb der dicken Buche, da wurde dann erst mal eine Kaffe- 
und Kuchenpause gemacht. Dank des gut gefüllten Bollerwagens brauchte keiner 
der Teilnehmer auf dem Weg zum Sportheim Durst erleiden, denn wie gesagt, es 
war sehr warm! Am Sportheim angekommen mussten alle noch mal aktiv werden, 
denn es stand die Entscheidung zum Maikönig/Königin im Torwandschiessen 
an.   
Bei den Männern erlangte Robert Schneiders mit 3 Treffern 
den Titel. Gleich machte es ihm Petra Jansing mit ebenfalls 3 
Treffern. Somit stand das Königspaar 2017 fest. Nach dem Grill-
buffet guckten noch alle gemeinsam das DFB Pokalendspiel und 
feierten noch bis tief in die Nacht.

Thomas Bohlmann

Alte Herren

ü50 Esch/Laggenbeck/Uffeln

Königspaar Robert und Petra

Teilnehmer Maigang
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A – Jugend

Das große Ziel, und zwar der Nichtabstieg, wurde am 14.05.2017, genauer gesagt am 20. Spiel-
tag erreicht. Woran die Verantwortlichen immer  wieder geglaubt  hatten wurde dann auch be-
stätigt. In  der Winterpause  meldete sich Maik Fero aus beruflichen Gründen für den Rest der 
Saison ab. Dieser Ausfall konnte durch Lamin Ceesay, der in der Winterpause zu uns stieß, kom-
pensiert  werden. Die Rückrunde begann mit einer Niederlage bei Arminia Ibbenbüren. Das Spiel 
gegen einen Abstiegsaspiranten der JSG Dörenthe/Brochterbeck/Ladbergen gewann man ver-
dient mit 2:0. Im Heimspiel gegen Mettingen konnte man mit dem 1:1  einen Punkt mitnehmen. 
Beim Meisterschaftsfavoriten Preußen Lengerich verkaufte man sich sehr gut und verlor nur mit 
2:0 Toren. Gegen Teuto Riesenbeck, wo man in der Hinrunde  noch mit 5:1 gewonnen hatte, zeig-
te die Mannschaft eine sehr schwache Leistung und man verlor auch in der Höhe zu Recht mit 
0:5 Toren. Die JSG  Büren/Piesberg revangierte sich nach der Hinrundenniederlage  mit 3:1. Das 
so wichtige Heimspiel gegen Westerkappeln gewann man mit einer grundsoliden Leistung  mit  
2:0. Am 19.Spieltag verpasste man die Möglichkeit in Hörstel bei der JSG Dreierwalde/Hörstel die 
noch nötigen Punkte , um rein rechnerisch nicht mehr abzusteigen zu können. Lange führte man 
mit  2:1 Toren bis fünf Minuten vor Schluss noch der Ausgleich fiel. Am 20 Spieltag  hatte man 
den Laggenbecker Nachwuchs zu Gast; die Mannschaft verkaufte sich sehr gut. Man vergab ei-
nige sehr dicke Chancen und einen Elfmeter  aber die individuelle Klasse der Laggenbecker war 
so groß, dass man mit 1:4 verlor. Nach diesem Spiel hatte die Mannschaft allen Grund zu feiern, 
denn alle Mannschaften die auf den letzten drei Plätzen standen hatten ihr Spiel verloren und 
somit konnten sie uns nicht mehr einholen. Das letzte Auswärtsspiel beim abstiegsgefährdeten 
Team von Falke Saerbeck verlor man mit 1:0. Dabei bemerkte man, dass ein wenig die Luft bei der 
Mannschaft raus war .Das Saisonfinale gegen Tus Recke gewann man mit 2:1, so schließt man 
die Saison mit 23 Punkten auf einem 8. Tabellenplatz ab. Der Nimbus  der A-Jugend „Unabsteig-
bar“  bleibt bestehen. Wir möchten uns bei allen Zuschauern und Eltern für die Unterstützung 
über die gesamte Saison bedanken. Wir hoffen, in der nächsten Saison nicht um den Abstieg zu 
kämpfen sondern im gesicherten Mittefeld zu stehen. Es wird sich zeigen, wo die Reise hingeht.

Manfred Lehmeyer, Gregor Jockisch

o.R.v.l.: Trainer Manfred Lehmeyer; Nils Oelgeklaus, Maik Fero, Henri Beckmann, Moritz Heeke, Marius  
Schröter, Marvin Lammers, Daniel Schröter, Niklas Schönig,Marian Menger, Dominik Schröter, Trainer Gregor 
Jockisch; u.R.v.l.: Malte Barkmann, Maurice Lammers , Flori Jansing , Niklas Prinz, Robin Freitag, Andre Ahaus, 
Sebastian Brüning, Robin Steingröver; es fehlen: Pascal Kleinert, Lamin Ceesay

B – Jugend

B –Junioren mit toller Saison
SW Esch startete auch in der abgelaufenen Saison 2016/2017 mit zwei B-Juniorenteams 
in die Saison.
Die B 2 schaffte es wieder bis in die Meisterrunde und belegte im 10er Feld den 9. Platz 
in der Abschlusstabelle. Die B 1 stellte schon früh in der Rückrunde die Weichen auf Klas-
senerhalt und landete im 12er-Feld auf einem tollen Platz 5. Das Training lief wie in den 
letzten Jahren wieder erfolgreich als Trainingsgemeinschaft. An den Spieltagen zeigten 
sich Herbert Plagemann und Peter Oelgeklaus für die B 2 und Lukas Terheyden, sowie 
Karsten Bertke für die B 1 verantwortlich. Erfreulich war zudem, dass Tobias Terheyden 
in der A-Liga Torschützenliste auf dem zweiten Rang mit 26 Saisontreffern landete. Die 
Verantwortlichen waren mit der Saison rundherum zufrieden. Ein Dank gilt den Eltern 
und SWE für die tolle Unterstützung während der Saison, sowie der C für die personelle 
Unterstützung.
In der kommenden Saison wird es aufgrund der Spielerentwicklung eventuell nur eine 
B-Jugend bei SW Esch geben. Damit trotzdem alle Kicker an den Wochenenden im Spiel-
betrieb zum Zuge kommen, könnte es eine A 2 neu geben, in welche A- und B-Jugendliche, 
die in den ersten Mannschaften nicht spielen, eingesetzt werden. „Erfreulich, dass die Idee 
aus den Spielerreihen kam.“, so Karsten Bertke. Dieser wird auch in der kommenden Sai-
son an der Seitenlinie bei der B 1-Jugend stehen. Aufgrund seines Prüfungsjahres wird Lu-
kas Terheyden kürzer treten. Das Training aller B-Jugendlichen läuft als Trainingsgemein-
schaft weiter.

Karsten Bertke
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D 1 – Jugend

h.R.v.l.: Markus Hövel, Aaron Biermann, Noah Holthaus, Luca Grevinga, Colin Wilhelm, Levi Reekers, Florian 
Althaus, Tobias Terheyden
v.R.v.l.: Pia Meiners, Leo Bolsmann, Jannis Strier, Chris Jansing, Malte Hövel, Lutz Niermann, Elias Büchter, 
Jarno Heeke, Finn Reekers

Fußball kommt von innen heraus - viel Bauch, viel Gefühl, viel Leidenschaft. (Volker 
Finke)

Und mit viel Leidenschaft hat die Truppe sich in der Hinrunde für die Kreisliga A 
qualifiziert. Wohlwissend, dass hier starke Gegner warten, haben die Jungs und un-
ser Mädel die Köpfe immer oben behalten und sich nicht einschüchtern lassen. Mit 
einer grandiosen Mannschaftsleistung und starkem Zusammenhalt haben sie sich 
den einstelligen Tabellenplatz zum Abschluss der Saison verdient. Wir verabschie-
den uns von einem Teil der Truppe, der aufrückt in die C- Jugend und wir wünschen 
allen Spielern für die nächste Saison weiterhin viel Leidenschaft, Willen und Spaß 
auf dem Rasen.

Tobias Terheyden und Markus Hövel
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Aufgrund einer durchwachsenen Hinrunde wurde die D2 für die Rückrunde in der 
KLC Gruppe C eingeordnet. In der Winterpause konnte sich das Team mit dem Trai-
nertrio bestehend aus Dominik Schröter, Niklas Prinz und Marvin Lammers ange-
sichts einer großen Trainingsbeteiligung gut auf das erste Rückrundenspiel gegen 
Arminia Ibbenbüren 4 vorbereiten. Zudem konnte der Kader mit Finn Streifels wei-
ter verstärkt werden. Im ersten Saisonspiel machte sich dann die harte Arbeite be-
zahlt und man konnte Arminia mit einem deutlichen 9:1 Sieg zurück nach Schierloh  
schicken. Nach diesem Sieg fuhr man mit breiter Brust nach Recke. Das Spiel gegen 
TuS Recke 3 war eine einseitige Demonstration. Es gab nur eine Richtung und diese 
führte energisch auf das Recker Tor. Am Ende der Partie hieß es 23:0 für die Mann-
schaft aus Püsselbüren. Durch diesen Erfolg wurde weiteres Selbstbewusstsein ge-
tankt. Im derzeitigen Spitzenspiel gegen Arminia 3 musste man sich trotz der 1:0 
Führung am Ende geschlagen geben. Nach diesem Spiel folgten zwei weitere, zum 
Teil knappe Niederlagen. Für das letzte Spiel konnten die Trainer den Teamgeist in 
der Mannschaft wiederherstellen und man gewann, trotz Personalnot, in einem 
großartigen Spiel gegen die  Spielgemeinschaft aus Brochterbeck/Dörenthe mit 6:3. 
„In diesem Spiel konnten die einstudierten Spielzüge umgesetzt und die Chancen 
genutzt werden.“, so Prinz in der Analyse. Somit klettert man noch auf den 4. Tabel-
lenplatz und verabschiedet sich mit einem Sieg aus der Saison 2016/17.
Die Trainer wünschen den Spielern des älteren Jahrgangs bei ihrem weiteren vor-
gehen viel Erfolg und freuen sich auf einen schönen Abschluss im Escher Sportpark. 
Ein großen Dank gilt zudem den Eltern für ihre eindrucksvolle Unterstützung und 
ihrer Fahrbereitschaft, sowie den Trainern der D1, welche das Ausleihen von Spielern 
ermöglichten.

Den Coaches der D2 
hat es insgesamt viel 
Spaß  bereitet und 
sie freuen sich auf 
ein weiteres Jahr.

Tobias Terheyden,  
Markus Hövel

D 2 – Jugend

h.R.v.l.:  Trainer Niklas Prinz, Kevin Diersmeyer, Anthony Wrocklage, Paul van Almsick, Malte Köster, Thorben 
Lindmeyer, Oskar Zukowski, Trainer Marvin Lammers, Trainer Dominik Schröter.
v.R.v.l.: Till Hövermann, Tobias Foltin, Kevin Tewes, Ben Babatz, Luca Plumpe, Yannick Toby, Julius Menger. 
Liegend: Max Schlegel, Jan Hamacher

E 2 – Jugend

Als wir die E2-Jugendmannschaft (Jahrgang 2006/2007) zum Beginn der Hallensaison 
im Herbst 2016 übernommen haben, hatten wir 10 Feldspieler(innen) und keinen festen 
Torwart. Die Trainingsbeteiligung im Winter war fast immer bei hundert Prozent. Der 
Spaßfaktor war/ist hoch, wobei wir im Winter das Hauptaugenmerk auf die Koordinati-
on und das Zusammenspielspiel gelegt haben.
Die Mannschaft ist zum Ende der Hallensaison bzw. zu Beginn der Feldsaison auf 17 
Spieler & Spielerinnen angewachsen: Torwart: Kai Hammer / Abwehr: Fabian Remmers-
mann, Joanne Horstmann, Max Muhmann, Nick Riesen, Zidan Ay, Pavlos Karakasidis, Ma-
tea Lüke / Mittelfeld: Arved Jenssen, Tiago Martins Günzel, Arne Hagemann, Kevin Doyle, 
Mohammad Hameganinejad, Sophie Horstmann / Sturm: Bilal Noorzad (Kapitän), Juli-
an Schumacher & Tim Hein. Leider passte auch in der Rückrunde unserer E2-Jugend der 
Feldsaison 2016/2017 die Staffeleinteilung des Fußballkreises Tecklenburg absolut nicht 
zu unserem gegenwärtigen Leistungsvermögen, dass als Ergebnis einige herbe Niederla-
gen für uns bedeutete. Gerade deshalb ist die positive Grundhaltung unseren Mädchen 
& Jungen in dieser Fußballsaison sehr hoch anzurechnen und wir hoffen, dass es auch in 
Zukunft so weitergeht. Aus den v.g. Gründen soll die E2-Jugend auch in der kommenden 
Fußballsaison 2017/2018 größtenteils zusammen bleiben, wobei wir in diesem Zeitraum 
die Schusstechnik, das Zweikampfverhalten sowie das Passspiel weiter trainieren und 
verbessern wollen.

Wir bedanken uns bei 
den Eltern & dem Ver-
ein für die freundliche 
sowie hilfsbereite Un-
terstützung!

Eure Trainer Simon Lammers, 
Luca Meyer &  
Christian Muhmann

o.R.v.l.: Trainer Christian Muhmann, Fabian Remmersmann, Joanne Horstmann, Max Muhmann,  
Mohammad Hameganinejad, Nick Riesen, Arved Jenssen, Bilal Noorzad, u.R.v.l.: Zidan Ay, Pavlos Karakasidis,  
Tiago Martins Günzel, Arne Hagemann, Kai Hammer, Tim Hein, Kevin Doyle. Es fehlen: Julian Schumacher, 
Simon Lammers & Luca Meyer sowie Matea Lüke & Sophie Horstmann
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F 1 – Jugend

Nach der langen Winterpause begannen wir vor den Osterferien wieder mit der Rasen-
saison. Sieben Saisonspiele standen an. Wie in den Jahren zuvor bereiteten wir uns mit 
sehr guter Trainingsbeteiligung und viel Eifer auf diese Aufgabe vor. Auch die Anzahl der 
Spieler wuchs auf nun insgesamt !!! 15 !!! aktive Fußballer an. Bei den Spielen konnten 
somit nicht immer alle mitspielen. Aber die Spieler die pausiert haben, kamen trotzdem 
zahlreich und feuerten die Freunde lautstark an. An dieser Stelle ein riesen Kompliment 
an die Jungs! Alle sieben Spiele waren sehr ausgeglichen. Bei den ersten Spielen verschlie-
fen wir häufig die Anfangsphase und mussten dann im 2. Durchgang den Rückständen 
hinterher laufen. Bei den letzten vier Spielen aber zeigte die Truppe von Anfang an, zu 
was sie im Stande ist. Drei richtig gute Spiele konnten gewonnen werden und ein Spiel 
auf gutem Niveau endete unentschieden. Unsere Saison endete mit dem traditionellen 
E + F Zelten am Sportplatz. Nach den Sommerferien kommen wir alle in die E-Jugend. 
Dort werden wir versuchen uns noch weiter zu entwickeln. Auch wenn wir dann schon 
E-Jugend sind, der Spaß darf beim Training NICHT zu kurz kommen! An dieser Stelle wie-
der der übliche Dank an die Eltern, ohne eure Unterstützung wäre die Truppe nicht das, 
was sie ist! Danke.

Henri Beckmann, Ralf Meiners
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F 2 – Jugend

Nachdem wir mit einem 2:1 Sieg in Hopsten in die Rückrunde gestartet sind, hagelte 
es danach doch recht deutliche Niederlagen, was sicherlich auch der schweren Staf-
feleinteilung geschuldet ist. Trotz alledem hängten sich die Mädels und Jungs im-
mer voll rein und ließen die Köpfe nicht hängen. Die Trainingsbeteiligung ist immer 
sehr gut, das Trainerteam begrüßte ca. 12-15 Kinder pro Trainingseinheit.
Das Trainerteam bedankt sich für die zahlreiche Unterstützung bei allen Eltern.
 
Thorsten Richter

v.hi.li: Thorsten Richter, Jochen Kipp, Lasse Richter, Jonah Strier, Jan Muhmann, Niklas Niermann
v.mi.li: Pauline Schrameyer, Caro Ernschneider, Tom Schmitwilken, Felix Kipp, Leon Vassilenko,  
Merle Kitten, Julinda Kameraj, Ben Bröker,Luca Lanze.
Liegend: Jan Süssholz.
Es fehlen: Jesper Krause, Ben Foltin, Timo Schellenberg, Lilly Molenda, Maikel Rode
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Minikicker

Voller Engagement und Lust am Fußballspielen haben die Mini Kicker Anfang des 
Jahres ihr Training wieder aufgenommen. Zu Beginn stand eine externe Trainings-
einheit bei Robby Robbe auf dem Programm, wo neben Teamwork auch die Koordi-
nation und Kraft auf den einzelnen Spiel-
geräten trainiert wurde. Beide Jahrgänge 
nahmen in diesem Jahr an Hallenkreis-
meisterschaften teil und haben diese mit 
bravour absolviert. In spannenden Spie-
len wurden nur wenige Punkte liegenge-
lassen. Der Spaß an der Bewegung steht 
und stand hierbei im Vordergrund. 

Die G1 spielte Ihre Meis-
terschaftsspiele wieder in 
Turnierform aus und konn-
te bis heute überzeugende 
Ergebnisse abliefern. Ledig-
lich eine Niederlage musste 
die Mannschaft am 2. Spiel-
tag hinnehmen. 

Hervorzuheben ist in dieser Saison vor allem die gute Trainingsbeteiligung aller Ak-
teure. Teilweise bis zu 40 Kinder konnte das Trainerteam zum Training am Sport-
heim begrüßen. 
Wer Lust und Zeit hat, Fußball zu spielen oder einfach herausfinden möchte, ob er 
Spaß am Fußballspielen hat, ist weiterhin herzlich willkommen. Das Training findet 
bis zu den Sommerferien jeweils freitags von 16 - 17 Uhr am Escher Sportpark statt.
 
Oliver Ahaus, Markus Grewe, Niklas Schönig, Christian Meyer



| 50 | | 51 |

Sportabzeichen 2016/2017

Rückblick auf 2016
Am Sonntag, den 5.2.2017 konnten im Alten Gasthof Wulf 125 Sportabzeichen an die 
erfolgreichen Teilnehmer von 2016 übergeben werden. Unser 1. Vorsitzender Micha-
el Bestgen überreichte 59 Erwachsenen und 66 Kindern und Jugendlichen ihr Sport-
abzeichen sowie 6 Minisportabzeichen. Dies ist eine vereinsinterne Auszeichnung 
für unsere jüngsten Teilnehmer, die die offiziellen Bedingungen aufgrund ihres Al-
ters noch nicht schaffen. Als zusätzliches kleines Präsent und als Anreiz wiederzu-
kommen erhalten alle Kinder noch ein Ü-Ei als Belohnung für ihre Teilnahme.
Unsere aktivsten Teilnehmer in den letzten Jahren sind Elisabeth Grewe (30 Mal), 
Ursula Steinkamp (32 Mal) bei den Damen sowie Helmut Schäfer (32 Mal) und 
Heinz-Wilhelm Kahle (34 Mal) bei den Herren und Lenja Rohlmann (11 Mal) bei den 
Jugendlichen. 

Renate Köster und Gisela Heuing (25 mal) sowie Elisabeth Grewe (30 mal) wurden 
noch gesondert am 11. Mai 2017 durch unseren Landrat Dr. Klaus Effing im Kloster 
Gravenhorst geehrt.
Außerdem konnten noch 11 Familiensportabzeichen vergeben werden, da sich je-
weils mindestens drei Familienmitgliedern aus 2 Generationen erfolgreich am Er-
werb des Sportabzeichens beteiligt haben.

Ein bisschen Wiederholung und Einstimmung auf 2017:
Auf unserem Laufzettel sind alle Disziplinen und die Werte für die 3 Leistungsklas-
sen Gold, Silber und Bronze gelistet und auch farbig gekennzeichnet (schwarz, rot, 
grün). Somit kann jeder sofort sehen ob sich an den Werten etwas im Vergleich zum 
Vorjahr geändert hat. Der DOSB ändert jedes Jahr etwas. Dabei heißt schwarz => 

unverändert, grün => es ist leichter geworden und rot => es wird mehr verlangt. 
Walken, Laufen, Kurz- und Langstrecke für Schnelligkeit und Ausdauer, Hoch- oder 
Weitsprung, seit 2013 auch das Seilspringen für die Koordination und Kugelstoßen 
oder Medizienballweitwurf für die Kraft, stehen jedes Jahr als zu absolvierende 
Sportabzeichen-Disziplinen auf dem Programm. 

Einmalig für die Jugendlichen (50 m oder das Deutsche Jugendschwimmabzei-
chen) und alle 5 Jahre für die Erwachsenen (200 m in 11 Minuten oder 15 min Dauer-
schwimmen) muss auch ein Schwimmnachweis erbracht werden. Alle die seit 2012 
nicht mehr geschwommen sind, müssen dieses Jahr wieder einen Schwimmnach-
weis erbringen.

Neben den Leichtathletik Disziplinen gibt es natürlich auch noch andere Sportar-
ten im Sportabzeichenkatalog. Das Radfahren über 20 km gehört im Ausdauer- und 
Langstreckenbereich, statt 3000 m Laufen oder 7,5 km Walken zu den beliebtesten 
Alternativen. Anstelle des Sprints über 50 m oder 100 m, je nach Altersklasse, bevor-
zugen einige Sportler den 25 m Sprint im Wasser. Dies hat den zusätzlichen prakti-
schen Vorteil, dass damit gleichzeitig der Schwimmnachweis für das Sportabzei-
chen erbracht ist.

Die offiziellen Altersklassen beginnen mit 6 Jahren. Wir begrüßen natürlich gerne 
auch jüngere Teilnehmer. Manche 5jährige schaffen die offiziellen Bedingungen 
schon und bekommen natürlich dann auch schon das offizielle Sportabzeichen und 
ein Ü-Ei. Für alle anderen vergeben wir unser Minisportabzeichen, eine Urkunde 
und ebenfalls ein Ü-Ei. Das Ü-Ei ist unsere kleine Bestechung, damit sie alle wieder 
kommen. 

Die Termine sind auch auf unserer Homepage im Vereinskalender zu finden und sie 
werden regelmäßig in der Zeitung bekannt gegeben.

Für Gruppen machen wir auch gerne wieder Sondertermine.

Ich denke da an unsere Jugend- und Seniorenmannschaften (1. - 4. und die Damen, 
aber auch die Alten Herren) als zusätzliche Vorbereitung auf die neue Saison.

Dieses Jahr sind wir am Montag nach Pfingsten, den 12.5.2017 offiziell in Arminia 
gestartet. Die Saison dauert bis zum 28.8.2017.

Stephan Rohlmann

Sportabzeichen 2016/2017
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Nach einer erfreulichen Hallensaison mit einem Vizekreismeistertitel und neuer 
Bestleistung von 11,05 m für Kim Beckmann im Kugelstoßen in der Altersklasse U18, 
sind die älteren Athleten erfolgreich in die diesjährige Freiluftsaison gestartet. So 
erreichte Kim einen sehr guten 3. Platz im Kugelstoßen und einen tollen 4. Platz 
im Speerwerfen bei den diesjährigen Freiluft Kreismeisterschaften. Mit 9,97 m im 
Kugelstoßen überbot sie ein weiteres Mal die erforderliche Qualifikationsweite für 
die Westfälischen U18 Meisterschaften.

Einen noch bes-
seren Start in die 
Saison erwischte 
Marvin Geers. Er 
verzichtete auf 
die Hallensaison 
um jetzt im Som-
mer richtig durch-
zustarten. Mit 
Erfolg! So erlief er 
sich gleich zwei 
Kreismeistertitel 
über die 100 m 
und die 200 m. In 

herausragenden 11,56 sec bzw 23,38 sec 
pulverisierte er seine bisherigen Best-
leistungen in beiden Disziplinen um 
mehrere Zehntel. Damit ließ er die Kon-
kurrenz weit hinter sich und unterbot 
locker die Qualifikationsnorm zu den 
Westfälischen U18 Meisterschaften 
und zu den NRW-Meisterschaften.

Beide Athleten gingen für unseren Ver-
ein auch bei den Münsterlandmeister-
schaften an den Start. Hier erreichte 
Kim Beckmann zwei super 6. Plätze im 
Kugelstoßen (10,2 m) und im Speerwer-
fen (28,77 m). 

Marvin Geers erlief sich zunächst einen großartigen 2. Platz über die 100 m, die er 

Leichtathletik
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Leichtathletik

mit 11,74 sec wieder in einer super Zeit ablieferte. Weit mehr herausstellen muss 
man aber seinen 1. Platz über die 400 m. Bei seinem ersten Start über diese Distanz 
brauchte er nur 52,98 sec für die Stadionrunde.  
Mit dieser Zeit unterbot er auch in dieser Diszi-
plin die geforderte Qualifikationsnorm zu den 
Westfälischen U18 Meisterschaften und den 
NRW-Meisterschaften um Längen.

Für beide Athleten stehen als nächstes die 
„Westfälischen“ an. Dafür drücken wir ihnen 
fest die Daumen und wünschen ihnen viel Er-
folg.

Um irgendwann in die Fußstapfen unserer er-
folgreichen „alten Hasen“ zu treten, trainieren 
unsere jüngeren Athleten fleißig die Grund-
disziplinen der Leichtathletik. Mit Spiel und 

Leichtathletik

Spaß werden die Kinder an Laufen, Springen und Werfen herangeführt und es sind 
schnell Fortschritte zu erkennen. Erste Wettkampferfahrungen werden auf Schüler-
sportfesten wie dem kürzlich ausgerichtet Tüöttensportfest in Mettingen gesam-
melt. Dort wurden tolle Ergebnisse im Weitsprung, Hochsprung, 50 m Sprint und 
Schlagballwurf erzielt. 

Das Training der Leichtathleten für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren findet jeden 
Mittwoch von 17.00 Uhr - 18:30 Uhr unter der Leitung von Vivien Schmitz und Anna 
Hövel im Stadion der DJK Arminia Ibbenbüren in Schierloh statt. 

Für Kinder und Jugendliche von 11 – 17 Jahren ist das Training von 16:30 – 18Uhr eben-
falls mittwochs in Schierloh. Trainiert werden die Älteren von Kalle Straten mit Hilfe 
von Marie Jansing. Neue Gesichter sind jederzeit gerne willkommen.

Vivien Schmitz, Anna Hövel und Lisa Terheyden
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Eltern-Kind Turnen

Beim Eltern Kind Turnen steht der Spaß an der Bewegung für unsere Kleinsten im-
mer im Vordergrund. Nach dem Begrüßungslied und der Fahrt mit der „Eisenbahn“ 
kann dann  auf Geräten und Bewegungsbaustellen geturnt werden. Im anschlie-
ßenden Freispiel wird noch mit Bällen, Seilchen, Reifen u.v.m. durch die Halle getobt. 
Sehr beliebt bei den Kleinen ist die Fahrt auf dem Rollbrett. Am  Ende der Stunde 
„fliegen“ die Kinder dann nochmal  durch die Halle, bevor es müde und k. o. nach 
Hause geht.
Die Eltern-Kind- (oder auch Oma, Opa, Enkel) Stunden sind donnerstags von 16 - 17 
Uhr in der Turnhalle der Grundschule.
Sandra Menger

Leni Kümper, Phil Hübscher, Eleonor und Theodor Rode
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Kinderturnen für 3 - 5 jährige Kinderturnen ab 7 Jahre

An alle Kinder ab 7 Jahren! 
Das Kinderturnen findet jeden 
Dienstag um 17.00 Uhr in der 
Ludgeri Turnhalle statt. 
Willkommen sind alle Kinder 
ab 7 Jahren, die Lust haben 
sich eine Stunde lang sportlich 
zu betätigen. Dabei kommt 
keiner zu kurz, da eigene Vor-
schläge mit in die Stunde eingebaut werden. Zu den Sommerferien hin werden wir 
auch wieder für das Sportabzeichen trainieren und es auch abnehmen. Egal ob Jun-
ge oder Mädchen, hier sind alle Kinder ab sieben Jahren herzlich willkommen. 
Hoffentlich lernen wir uns bald kennen.

Theresia und Sophie 

In zwei Gruppen klettern, springen und balancieren die Kinder in den individuell 
aufgebauten Spiel-, Kletter- und Turnlandschaften. Über verschiedene Anregun-
gen werden die Kinder dazu animiert, alles auszuprobieren und somit Sicherheit 
in den verschiedenen Bereichen zu erlangen. Geturnt wird in zwei Gruppen immer 
Montags von 15.30-16.15 Uhr oder 16.15-17 Uhr. Ansprechpartner für die Gruppe ist 
Manuela Gebbe (Tel: 5659144), die noch von Melina Schönig und Marie Jansing un-
terstützt wird. Mittlerweile turnen pro Gruppe regelmäßig ca. 15 Kinder mit. Inter-
essierte Kinder sind herzlich zum Schnupperturnen eingeladen.

Manuela Gebbe

v.l.oben: Nick, Emil, Jana, Rukiye, Mila, Lotta, Jule
auf der Matte v.l.: Paul, Linus, Liano, Malte, David, Johanna, Ivo, Max, Carla, Annika
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Inlinerkurs für Kinder ab 5 Jahren

Jeden Mittwoch um 15:30 Uhr findet 
der Inlinerkurs für Kinder ab 5 Jahren 
auf dem Schulhof unserer Grund-
schule statt. Dort können Kinder das 
Inliner fahren lernen oder verbessern. 
Wir fahren über den Schulhof, üben zu 
bremsen und spielen viele verschiede-
ne Spiele bei denen die Kinder ihre Fä-
higkeiten beweisen können. Alle sind 
mit viel Spaß dabei. Um 16:30 Uhr ist 
die Inlinerstunde dann auch schon um. 
Der Kurs wird erst mal bis zu den Som-
merferien jeden Mittwoch stattfinden. 
Wir freuen uns auch jetzt noch über 
neue Gesichter und Neueinsteiger!

Clara Menger und Laura Bestgen
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Step-Aerobic für Girls

Weiterhin hat die Gruppe sehr viel Spaß, vor dem Training, nach dem Training 
und beim Training. Ein Highlight wird die Fahrt nach Zandvoort im August werden.
 
Helena Beckmann

Neu bei SW Esch!!!
Nach den Sommerferien ist eine neue Gruppe bei SW Esch gestartet. Unter der Lei-
tung von Kim Beckmann/Helena Beckmann wird auch noch Samstag von 10-11Uhr 
tüchtig gesteppt. Die Halle ist voll, die Mädels sind gut drauf. Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen. Ihr solltet aber mindestens in der 4 Klasse sein.

Kim und Helena Beckmann

Step-Aerobic für Anfänger
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Volleyball-Damen-Hobby-Mannschaft 

Wir, die II. Volleyball-Damen-Hobby-Mannschaft, haben im Dezember 2016 einen 
Trikotsatz gesponsert bekommen. Gleich beim ersten Tragen gewannen wir das 
Spiel, da unsere Sponsorin Isabel Brink (Deutsche Vermögensberatung Isabel Brink) 
uns dabei persönlich die Daumen drückte und uns anfeuerte. Wir bedanken uns bei 
ihr recht herzlich für die schönen Trikots.

v.l.n.r.: Annemie Ungruhe, Gabi Bergschneider, Katharina Freitag, Lena Visse, Johanna Jansing, Gudrun 
Gilhaus Renate Maßmann, Gaby Schulte, Theresia Helms und Isabel Brink. 

Jetzt noch etwas in eigener Sache. Wir haben gerade vier junge Mädels beim Trai-
ning begrüßen können, suchen aber noch weitere Mädels und Frauen, die noch ei-
nen Ausgleich zum Alltag suchen und Interesse am Volleyball spielen haben. Also, 
falls du dich angesprochen fühlst, komm gerne zu unserem Training freitags um 
20.00 Uhr in die Ludgerihalle.
 
Theresia Helms
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24. Bergwanderung  der Schwarz- Weißen Wanderfreunde am 20.8. 2016
Ziel unserer Tour war das wunderschöne Grödnertal in Südtirol. Die beliebte Wan-
derregion liegt eingebettet im Herzen der Dolomiten. Bestens markierte Wege, 
herrliche und überaus abwechslungsreiche Naturlandschaften soweit das Auge 
reicht erwarteten uns.
Samstagabend startete die Reise am Bahnhof Esch, von hier ging es dann über 
Osnabrück nach Hannover und im behaglichen Liegewagen wurde die Fahrt bis 
nach München fortgesetzt. Nach einem Morgenkaffee im turbulenten Münchener 
Hauptbahnhof brach die Wandergruppe Richtung Italien auf. Die Zugreise über den 
Brenner bis zum Etappenziel Brixen ließ die Vorfreude auf die Bergtour nochmals 
ansteigen. Die letzten Kilometer bis nach St. Christina legten wir mit dem Taxi zu-
rück. Direkt unter der berühmten Geislergruppe führt die Col Raiser Bergbahn von 
St. Christina hinauf zu einer der schönsten Almflächen Südtirols. Der Panoramablick 
auf die Bergkette, aber auch die restlichen Grödner Dolomiten von der Sella bis zum 
Langkofel und Plattkofel, lässt die Herzen höher schlagen.
Von der Bergstation war es nur noch ein kurzer Fußmarsch über Wiesen und  durch 
hochalpine Waldgebiete bis zur Unterkunft der Regensburger Hütte, die als Aus-
gangspunkt für die geplanten Tagestouren diente. Die Regensburger Hütte liegt auf 
der Cislesalm südlich der Geislergruppe und wurde 1889 von der Sektion Regens-
burg des Deutschen Alpenvereins erbaut. Ein Teilnehmer sagte beim Anblick sogar: 
„Ich könnte weinen, so schön ist das hier.“
Nachdem die Zimmer bezogen und das Gepäck verstaut war, machten wir uns zu 
einer Erkundungstour auf. Die nahgelegende Pieralongiaalm am Fuße der Kleinen 
Fermeda erreichten wir in kurzer Zeit, von dort  genossen wir den grandiosen Aus-
blick auf die Felsenberge der Geislergruppe. Am Abend wurden in gemütlicher Run-
de die nächsten Unternehmungen geplant.

Rad- und Wandergruppe

Rückblick auf die Herbstwanderung 2016
•	 Ziel Bad Harzburg – Harz vom 01.10. – 04.10.2016
	 Anreise per Bus von Püsselbüren nach Bad Harzburg
•	 3 Tageswanderungen bei gutem Wanderwetter
•	 Brockenwanderung von/bis Torfhaus	
•	 Wanderung vom Radau-Wasserfall über Eckerstausee nach Bad Harzburg
•	 Wanderung durch das Bodetal von Thale nach Treseburg und zur Rosstrappe

Teilgenommen haben 22 Wanderer und Wanderinnen.

Gerhard Meyer

Rad- und Wandergruppe
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Rad- und Wandergruppe

Der Montag startete mit einer wunderschönen  Wanderung im weitläufigen Wan-
dergebiet am Col Raiser. Über gut ausgebaute Wanderwege ging es fast eben im 
weiten Bogen über die Almwiesen in Richtung Fermeda Hütte. Der Weg führte wei-
ter über den Cuca Sattel, danach steil hinab durch den beginnenden Bergwald zur 
Mittelstation der Seceda Seilbahn. Durch den dichten Bergwald stiegen wir hinauf 
zur Cason Hütte und wurden dort von dem herrlichen Dolomiten-Blick auf den 
Langkofel gefesselt. Nach einer ausgiebigen Mittagsrast teilte sich die Gruppe. Ede 
und ich wählten die sportlichere Variante über den Sattel bis zur Brogles Hütte, ab 
hier begann eine abenteuerliche Strecke. Steil, aber gut gesichert führt der Weg hi-
nauf zur Panascharte, vorbei an den beeindruckend hochaufragenden Wänden der 
Geisler. Auf der Scharte wurden wir mit einem überwältigenden Panoramablick be-
lohnt. Danach verlief der Weg dann über die Seceda Alm zur Trojer-Hütte wo wir 
schon von den anderen Teilnehmer, die den steilen Anstieg zur Seceda, mit der Seil-
bahn bewältigt hatten erwartet wurden. Gemeinsam legten wir den Rückweg über 
die Pieralongia Alm zur Unterkunft zurück.

Am Dienstagmorgen stellte 
sich die Truppe  einer neuen 
Herausforderung. Die geplan-
te Rundtour mit zahlreichen 
schönen Ausblicken, begann 
direkt hinter unserer Unter-
kunft und führte im Angesicht 
der markanten Geislerspitzen 
auf den Hausberg der Ste-
viahütte. Der markierte Weg 
verläuft zunächst hinab ins 
Cislestal. Nachdem man den 
Talboden verlassen hat, er-
klimmt man auf einem steilen, 
mit Holztreppen, Stufen und 
Drahtseilen ausgestatteten 
Zick-Zack-Pfad die La Pizza-Scharte. Auf 2.490 m Höhe  genossen wir die herrliche 
Aussicht auf die umliegenden Berge. Von der Scharte ging es auf einer Wegspur  
über die Südostflanke des Monte Stevia, dort erreichten wir schließlich die hoch 
über dem Langental gelegene Stevia-Hütte. Ab hier zieht sich der Weg entlang 
steiler Wandabbrüche hinauf zur St. Sylvester-Scharte. Dieser Wanderweg ist um-
rahmt von den steilen Fluchten der Stevia-Hochfläche und den markanten Gipfeln 
der Geislergruppe. Die unbeschreiblich schöne Bergwelt lädt zum Innehalten ein 
und das mächtige Langkofelmassiv und die berühmte Seiser Alm sind immer im 

Blickfeld. Jenseits der Scharte stiegen wir durch eine steile Rinne ab und gelangten 
durch schönen Zirbenwald zur traumhaft, frei auf einem Wiesenhügel gelegenen 
Juca Hütte. Nach einer kurzen Rast geht über gut ausgebaute Wege bis zur Gams-
blutalm, von dort stetig bergauf zur Gipfelstation Col Raiser und weiter bis zur Re-
gensburger Hütte.

Früh am Tag ging es 
am Mittwoch zunächst 
über bekannte Wege 
bis zur Fermeda Hütte, 
von dort weiter über 
Almwiesen bis zur Cu-
rona Hütte und nach 
einer kurzen Rast teil-
te sich die Gruppe. 
Während ein Teil den 
Berg umrunden wollte, 
marschierten die Gip-
felstürmer auf einem 
schmalen und teilweise 
steilen Weg über den 

Nord Kamm den Monte Pic (Pitschberg) hinauf. Vom Gipfel des  grasbedeckten Pic 
hat man eine phänomenale Rundumsicht  über das gesamte Grödnertal, die um-
liegenden Gipfel und Berggruppen: Seiser Alm und Schlern, Langkofel, Sella, Puez- 
und Geislergruppe scheinen zum Greifen nah. Der Abstieg erfolgte über die sonnige 
Südflanke zur Seurasashütte, dort trafen beide Gruppen wieder aufeinander. Über 
feste Wege und Pfade ging es durch herrliche Bergwälder bis hin zur Gamsblut Hüt-
te von dort wieder bergauf zur Bergstation der Col Raiser Seilbahn und zurück zu 
unserem Quartier. 

Am Donnerstagmorgen hieß es dann 
Abschied nehmen, mit Sack und Pack 
machten wir uns schweren Herzens 
auf den Rückweg hinab ins Tal nach St 
Ulrich, dabei durchqueren wir noch-
mals die wunderschöne Bergwelt die 
uns nun schon so vertraut ist. Mit dem 
Bus ging die Reise weiter bis nach 
Brixen von dort mit dem Zug nach 
München. Im Münchener Augustiner 

Rad- und Wandergruppe
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Biergarten wurde die Wartezeit bis 
zur Abfahrt des Nachtzuges zur kul-
turellen Annährung an bayrische Sit-
ten und Gebräuche genutzt.
Ein schöner Abschluss der Wande-
rung fand bei einem liebevoll ange-
richteten Frühstück auf der Sonnen-
terrasse der daheim gebliebenen 
Wanderfreunde Edith und Gerd 
statt. Gemeinsam resümierten wir 
die sehr gut organisierte Wander-
reise, inmitten der beeindruckenden 

Dolomiten und das immer bei sehr gutem Wetter. Von gemütlich bis fordernd  ge-
stalteten wir unsere Touren, auf denen wir immer genug Zeit hatten um die ein-
malig schöne Landschaft zu genießen. Urige Almen und Schutzhütten luden auch 
zum Verweilen ein, besonders die einmalige Abendstimmung auf der Terrasse der 
Regensburger Hütte wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. 

Helmut Hövel

Rad- und Wandergruppe Rad- und Wandergruppe - seit 33 Jahren

Aktuelles Programm 2017
An den Veranstaltungen können alle Vereinsmitglieder teilnehmen.
•	 14-tägige Treffen , sonntags am Escher Sportpark
•	 Sommermonate – radfahren als Ganztagestour
•	 Wintermonate – wandern als Halb- oder Ganztagestouren im Wechsel
•	 Termine lt. Aushang am Escher Sportpark und Bekanntmachung
	 in der IVZ „Termine und Treffs“ jeweils samstags vor dem Termin

Besondere Veranstaltungen
Bergwanderung: 20. – 25.8.2017
•	 Ziel Garmisch-Partenkirchen, Zugspitzgebiet 
 
Informationen bei:		  Gerhard Meyer 	 05451/14547
			   Arthur Reekers		  05451/7733

Herbstwanderung: 30.9. – 3.10.2017
Ziel „Bergisches Land“ – Gummersbach-Lieberhausen
•	 3 Tageswanderungen auf dem Bergischen Panoramasteig
•	 Abstecher nach Schloss Burg, Müngstener Brücke …
 
Informationen bei:		  Gerhard Meyer		 05451/14547
			   Manfred Schönig	 05451/73162

Ansprechpartner Wandern:	 Gerhard Meyer 	 05451/14547
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Nordic Walking

JUBILÄUMSLAUF – der Nordic-Walking-Gruppen Ü50iger!

Dieses Jahr gab es bei den Nordic-Walking-Gruppen der Ü50er ein kleines Jubiläum, 
denn sie trafen sich am Montag nach dem 1 Advent, am 28. November, zum zehnten 
Mal am Sportheim, um den alljährlichen Nordic-Walking-Lauf zu starten. Es waren 
alle erstaunt, dass wir schon so viele Jahre regelmäßig diesen Lauf getätigt haben. 
Angefangen sind wir mit über 20 Personen, die mitgelaufen sind. Mittlerweile sind 
nicht mehr alle jede Woche am Walken, aber jedes Jahr treffen sie sich nach dem 
Lauf um gemeinsam zu frühstücken. Zur Feier des Jubiläums wurde das Frühstück 
vom Verein ausgegeben, wofür sich alle noch mal recht herzlich bedanken.  

v.l.: Helga Feldhaus, Anni Schmitz, Christel Sasse, Gerti Hohn-
horst, Annie Berghuis, Elfriede Köster, Gisela Hagedorn, Margret 
Schmitz, Iris Feldhaus,  Margret Loose, Iris Raszka, Theresia Helms, 
Gisela Schaper und Margret Wiesch.

v.l.: Theresia Helms, Helga Feldhaus, Gerti Hohnhorst, Hedwig Lietmann, Iris Raszka, Christel Sasse, Mar-
gret Loos, Iris Feldhaus, Helga Bohne, Margret Wiesch, Elfriede Köster, Annie Berghuis, Margret Schmitz, 
Marlies Biekötter, Gisela Schaper, Emmi Althaus, Anni Schmitz, Maria Eull, Hedwig Lamberts und Gisela 
Hagedorn. 

Ich bedanke mich recht  
herzlich bei allen! 

Theresia Helms 

Nordic Walking

Walking Ü50 
Bist DU (egal ob MANN oder FRAU) auch Ü50?

Möchtest DU in einer Gruppe Nordic Walking betreiben? 
Dann komm am Montag, den 29. August um 8.40 Uhr zum Sportheim  

und fahre mit uns in Fahrgemeinschaften in den Riesenbecker Berg. 
Dort werden wir gemeinsam 1 Stunde durch den Wald walken. 

Trau dich ruhig vorbeizukommen und mitzumachen.  
DU bist auf jeden Fall herzlich Willkommen bei uns. 

Wir freuen uns, DICH begrüßen zu können. 

Wenn DU noch Fragen hast, oder eher starten möchtest, dann melde DICH  
bei Theresia Helms Tel.: 05451/16332. 
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Rehasport

REHASPORT
bei

Schwarz-Weiß Esch
Neuer Kurs  

Stuhlgymnastik mit Petra Freye
Ziel ist eine Verbesserung der Bewegung, Ausdauer, 
Kraft und Koordination nach einer orthopädischen  
Erkrankung. Gemeinsam in der Gruppe lernen Sie, die 
Verantwortlichkeit für Ihre eigene Gesundheit zu stär-
ken. Gleichzeitig fördern Sie gezielt ihre Motivation zum 
langfristigen Sporttreiben. 

Für eine Teilnahme in der Reha-Sportgruppe ist kei-
ne Mitgliedschaft im Sportverein Schwarz-Weiß-Esch 
erforderlich. Sie benötigen lediglich eine Rehabilitati-
onssportverordnung (Formular Nr. 56) von Ihrem Arzt, 
welche Sie sich von Ihrer Krankenkasse genehmigen las-
sen müssen.
 
Ab Donnerstag, den 31. August um 10 Uhr.

Escher Sportpark am Haarweg 6
 

Anmeldungen sind ab sofort bei Theresia Helms unter 
der Telefonnummer 05451/16332 möglich und erfor-
derlich, da die Kurse teilnehmerbegrenzt sind. 

WAS?

WIE?

WANN?

WO?

Lauftreff

Klippenlauf 2017

Am 25.03. startete der 6. Ibben-
bürener Klippenlauf mit fast 
1100 Läufern. 437 Starter gingen 
auf die „Kurze“ Distanz (12,4km) 
und 623 starteten bei der Lan-
gen (24,7km). Und auch in die-
sem Jahr waren wieder ein paar 
Escher am Start. 6 Läufer starte-
ten auf der 12,4 km Strecke. Über 
4 Klippen mit insgesamt 240 Hö-
henmetern mussten unsere Läu-
fer alles aus sich herausholen.
Dabei wurden super Ergebnisse 
erzielt:

Peter Menger	 55:08 Minuten (2. seiner AK)
Carsten Menger	 1:00:06 Std.
Franz-Josef Jansing	 1:08:02 Std. 
Christer Schönig	 1:13:44 Std.
Petra Jansing	 1:16:22 Std.
Marion Schönig	 1:16:41 Std.

Bastian Blankemeyer versuchte sich an der Langen Distanz. Die 24,7km erstreckten sich  über 
9 Klippen und 500 Höhenmetern. Er hat durchgehalten und kam nach 2:25:35 Std erschöpft 
aber glücklich im Ziel an.
Allen Läufern ein herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Teilnahme am Klippenlauf. 
 

h.v.l: Peter Menger, Franz-Josef Jansing, Christer Schönig,  
Carsten Menger, Bastian Blankemeyer
v.v.l: Petra Jansing, Marion Schönig

MACH MIT!
Jeden Donnerstag um 18.00 Uhr und sonntags um 11.00 Uhr trifft sich der Lauftreff am Sport-
heim. Von dort aus starten wir zum Riesenbecker Berg, zum Kloster nach Gravenhorst oder 
auch an der Aa entlang. Nach etwa einer Stunde sind wir dann zurück. Je nach Anzahl der 
Läufer, wird auch in unterschiedlichen Geschwindigkeitsgruppen gelaufen.
Alle  die Lust am Joggen haben oder auch Neueinsteiger / Laufanfänger sind willkommen.

Weitere Info‘s unter 05451-745672 

Marion Schönig
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Rehasport

Neue Kleingeräte, dank einer Spen-
de der Sparkasse!
Aufgrund einer Spende der Kreisspar-
kasse Steinfurt in Höhe von 500 Euro 
wurden die Reha-Sportgruppen mit 
neuen Übungsgeräten ausgestattet. 
Die Spendenvergabe erfolgte auf-
grund eines Vorschlags von Sparkas-
senmitarbeitern, die sich in unserem 
Verein ehrenamtlich engagieren.

V.l.n.r.: Edith Meyer, Elisabeth Stallmeyer, Helga Feld-
haus, Rose Wikberg, Ursula Witthake, Helga Bening-
haus, Marianne Kunert, Lydia Jansing und Gertrud 
Windhoffer. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Kreissparkasse Steinfurt! 
Theresia Helms

V.l.n.r.: Ingrid Prigge, Nadine Holthaus, Kor-
nelia Tiemke, Lisa Neier, Sonja Brinkhues, 
Gudrun Gilhaus, Doris Rehers, Sylvia Engbert 
und Lydia Richter-Holthaus.

V.l.n.r.: Birgit Van Almsick, Hildegard  
Ahmann, Karin Richter, Angela Dierkes,  
Sabine Schüttemeyer, Ingrid Witte, Ruth 
Bensmann, Silvia Althaus, Kornelia Rolf und 
Nadine Bertke. 

Besondere Aufmerksamkeit finden 
dabei die Brasils. Mit ihnen wird die 
Tiefenmuskulatur in kleinen Trainings-
einheiten gezielt beansprucht. Durch 
kleine Bewegungsamplituden, wobei 
die Füllung aus Metallsand und Luft 
geschüttelt wird, erreicht man eine re-
flektorische Anspannung des gesam-
ten Rumpfes. Somit können damit alle 
Ansprüche an ein Bauch-Beine-Po-Trai-
ning, sowie ein modernes Rücken- und 
Gesundheitstraining erfüllt werden, 
was die Rehasportler schon des Öfte-
ren ausprobieren konnten. 

REHASPORT
bei

Schwarz-Weiß Esch

Ziel ist eine Verbesserung der Bewegung, Ausdauer, 
Kraft und Koordination nach einer orthopädischen  
Erkrankung. Gemeinsam in der Gruppe lernen Sie, die 
Verantwortlichkeit für Ihre eigene Gesundheit zu stär-
ken. Gleichzeitig fördern Sie gezielt ihre Motivation zum 
langfristigen Sporttreiben. 

Für eine Teilnahme in der Reha-Sportgruppe ist kei-
ne Mitgliedschaft im Sportverein Schwarz-Weiß-Esch 
erforderlich. Sie benötigen lediglich eine Rehabilitati-
onssportverordnung (Formular Nr. 56) von Ihrem Arzt, 
welche Sie sich von Ihrer Krankenkasse genehmigen las-
sen müssen.
 

Termine sind nur nach telefonischer Rücksprache mit 
Theresia Helms unter der Telefonnummer 05451/16332 
möglich, da die Kurse teilnehmerbegrenzt sind. 

WAS?

WIE?

WANN?

Rehasport
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab
der 5. Klasse

Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Annegret Schrameyer

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Bodyfit 
Übungsleiterin: Heike Beier

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
13.00 – 14.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Herren Freitag
9.45 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Spiel-Spaß-Sport
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Damen
und

 Herren

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin: 

Veronika Humernbrum

Damen
und

Herren

Donnerstag                                                                                                                                       
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Damen
und

Herren

Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Zumba®
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

und Jessica Rotärmel

Jedermann Mittwoch
20.00 – 21.00 Uhr

Freitag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Zumba®-Kids
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Mädchen
von 8 bis 13 Jahren

Mittwoch
16.30 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness & Kräftigung
Übungsleiterin: Lena Ens

Mädchen
und                                             

Frauen

Donnerstag
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Reha-Sport
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

alle Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Ludgeriturnhalle

Eltern-Kind-Turnen 
  

Mutter, Vater  
und Kind

Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Manuela Gebbe                                                                                                             

Tel. 05451/5659144     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer 

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms
 Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik ·  Turnen ·  Tanzen

Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Ansprechpartnerin:  Lisa Terheyden, Tel. 0176/20533674

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Gerhard Meyer, Tel. 05451/14547

Wandern

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner: 
Reinhard Lüxmann, Tel. 0163/7766402, 

Ede Lambers, Tel. 0151/50426495,
E-Mail: swetennis@web.de

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartnerin: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Skaten

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner:  
Peter Menger Tel. 05451/44807,  
Uwe Kümper Tel. 05451/500427

Damen
und

Herren

Sonntag 11.00 Uhr
Do. 18:00 Sommer 

Do. 17:30 Winter

Treff am
Sportheim

Lauftreff
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball D-Jugend 
Trainerinnen:  

Jeanette Meiners, Tel. 05451/549151
Fabienne Geers

Mädchen und Jungen 
ab Klasse 5

Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen:  

Kira-Lynn Steuter, Tel. 05451/78212
Melanie Kunert 

Mädchen 
ab Klasse 7 

Montag
17.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. B-Jugend 
Trainerinnen: 

Sarah Schmidt, Tel. 05451/17713 u. 
Nicole Cmok, Tel. 05451/49546 

Mädchen der                                                                                                                                              
Klasse 8 und 9

Freitag
15.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen 
SG mit Hörstel
Trainerinnen:  

Nadine und Maren Hespeling                                                                                                                              
Tel. 05451/49029

Damen Freitag
17.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann u. 
Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: 
Monika Saatkamp, Tel. 05451/45905 u. 

Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball
Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Oliver Brink, Tel. 0170-2300907
Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32/Ü40: Christer Schönig, Tel.: 01575/7168656

Betreuer Ü50: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball

Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str.28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 49481
Mobil: 0176 41662636
E-Mail: reinhard-ahaus@t-online.de

Stephan Rohlmann
Püsselbürener Damm 457
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0151 14223967
E-Mail:  
spielbetriebjugendfussball@swesch.de

Ulrich Heeke
Birkhof 18
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 17459
E-Mail: u-heeke@t-online.de

Turnierleiter Kassierer Beisitzer Jugendvertreter

Daniel Raszka
Wiesengrund 42
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 745978
Mobil: 0176 20762850
E-Mail: 
turnierejugendfussball@swesch.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459 7698
Mobil: 0175 4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Niklas Prinz
Marvin Lammers

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands

Trainingsangebote
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Termine

Terminkalender 2017

Püsselbüren Rockt & Swingt 
Herbstspektakel

Escher Sportpark
„Altes Gasthaus Wulf“

26. August 2017
25. November 2017
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Und zum guten Schluss …

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Dezember 2017
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos, Berichte und sonstige Anregun-
gen nehmen wir jederzeit gerne unter 
sportspiegel@swesch.de entgegen. 
Bitte die Fotos als JPG-Datei (mit Bild-
unterschriften/Namen) und die Berichte 
(Word-Datei) in einer Mail, aber als sepa-
rate Dateien schicken.

Euer Redaktionsteam

Nadine Mazanek, Inga Kheite 
und Birgit Meyer

Wir wünschen 
Euch allen eine 

schöne Sommerzeit!
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